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EDITORIAL 
 

 
Liebe Standschützen und Standschützen-Gönner, 
 

vor kurzem wurde ich im Geschäft gefragt ob „Freitag der 13.“ Unglück bedeute. Jemand 
hatte behauptet, an diesem Tage würden die Autofahrer mehr Schäden machen. Nun, dem 
ist nicht so, auch wenn an Freitagen im Normalfall tatsächlich mehr passiert. Die Aussicht auf 
ein freies Wochenende lässt nämlich den einen oder andern Autofahrer zum Raser werden, 
so dass sich an diesem Tag vor allem am Feierabend häufiger Unfälle ereignen.  
Am Freitag, 13. November 2015, passierte dann aber etwas beinahe Unglaubliches. Fana-
tiker des Islamischen Staates schossen in Paris wie die Verrückten um sich, ein Kugelhagel 
traf Unschuldige und riss von einem Augenblick auf den anderen manch hoffnungsvolles We-
sen aus dem Leben. Die Menschheit erlebte einen unerwarteten Tiefpunkt und musste ein-
sehen dass Terroristen überall und jederzeit zuschlagen können. Solche Fanatiker kennen 
keine Regeln und Grenzen, verblendet verbreiten sie Tod und Schrecken. 
Nach diesem Attentat sind die Euro- und US-Politiker plötzlich erwacht und glänzen nun in 
Aktionismus. Am liebsten würden sie ganze Gegenden zusammenbomben, wo IS-Krieger 
vermutet werden. Ich staune immer wieder, wie schnell die Gelegenheit erfasst wird, die 
Waffenarsenale zu leeren, um sie nachher mit viel Steuergeldern wieder aufzufüllen. Die 
Waffenindustrie freuts, „Big Business“ nennt man das. Erstaunlich dass niemand fragt, 
woher denn die IS-Terroristen ihre Waffen haben und von wem sie den Umgang mit diesen 
gelernt haben. Sind es etwa die gleichen, die auch beim EU- und US-Heer verdienen? Immer 
wieder erstaunlich, dass die naheliegenden Dinge nicht hinterfragt werden. 
Ähnlich ergeht es uns Schützen jeweils, wenn wieder mal ein tragisches Verbrechen passiert 
und ein Armeegewehr benutzt wurde. Da will man jeweils gleich alle Schützen dingfest ma-
chen oder zumindest mit Registern etc. schikanieren. Wenn aber jemand aus osteuro-
päischen Landen hier jemanden niederschiesst, wenn die Gefängnisse aufgrund solcher 
„Besucher“ überquellen, wenn sich Terroristen unter Flüchtlinge mischen können und freie 
Fahrt von der Türkei bis nach Deutschland oder in die Schweiz erhalten, darf man dies nicht 
kritisieren. Die Schweizer sollen zahlen und schweigen, genauso wie Europa, das nun den 
Schlamassel im Nahen Osten ausbaden soll, das andere angerichtet haben. 
Zum Glück geht es nun raschen Schrittes auf Weihnachten zu. Am Abend strahlen überall 
bereits Weihnachtslichter, in der Winterthurer Altstadt kommt man sich vor wie in einem 
Märchenland. Ich liebe diese Momente denn man neigt zum Träumen und vergisst für ein 
paar Momente den Rummel im Alltag. Ist es nicht schön dass 
wir  dem Nahen Osten nicht  nur den Schrecken von Paris  ver-
danken, sondern auch die Weihnachtsstimmung? Das Leben 
könnte doch so schön sein, wenn man Waffen nicht gegen-
einander verwendet, sondern zum Ausüben eines Hobbys. So 
wie wir Schützen. 
 

Ich wünsche Euch allen Frohe Weihnachten und es guets 2016.  
 

Herzliche Grüsse 
 

Peter Reinhard 
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Privat 
Gesch. 
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Peter Jörger 
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Privat 
E-Mail 
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p.joerger@bluewin.ch 

Kassier Urs Mönch 
Gernstrasse 77 
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Privat 
Gesch. 
E-Mail 
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moench@hispeed.ch 

Veteranenchef Hugo Tölderer 
Beckengässchen 10 
8200 Schaffhausen 

Privat 
Natel 
E-Mail 

052 672 20 78 
079 789 99 35 
hugo@toelderer.ch 

Schützenmeister 
Interne Wettkämpfe 
und Webmaster 

Kurt Ochsner 
Weizackerstrasse 6 
8405 Winterthur 

Privat 
Natel 
E-Mail 

052 233 07 20 
079 444 21 25 
kurt.ochsner@bluewin.ch 

Schützenmeister 
Obligatorisch und 
Dorfgruppenschiessen 

Martin Ramp 
Oberheimen 3 
9515 Hosenruck 

Privat 
Natel 
E-Mail 

071 947 28 42 
079 430 42 87 
tino@mcramp.ch 

Schiessaktuar und 
Fähnrich 

Markus Schneider 
Mooswiesenweg 36 
8404 Winterthur 

Privat 
Natel 
 

052 242 50 46 
079 287 22 76 

Festschützenmeister 
 

René Lüthi 
Stationsstr. 30 
8487 Zell 

Privat 
Natel 
E-Mail 

052 383 16 32 
079 371 09 64 
luethirene@bluewin.ch 

Chronist 
 

Vakant; Redaktionsteam 
Urs Mönch, Marcel Ochs-
ner, Peter Reinhard 

  

   

Den Vorstand unterstützend, aber nicht im Vorstand:  
· Thomas Bründler (Munition)  
· Peter Reinhard (Redaktion „Standschütz“) 
 

Homepage der Standschützen:  www.stsoberi.ch     
 

Mitgliederverwaltung SSV:    1.01.0.10.195  
Vereinsnummer VBS:    01.2.195.011 
 

Postcheck-Konto der Standschützen:  84 – 3038 – 4  (nur noch bis 31.12.2015!!!!) 
 

Die Schweizerische Post führt per 01.01.2016 für Vereinskontos eine Kontoführungsgebühr 
von CHF 60.00 pro Jahr ein, ohne zusätzliche Leistungen. Der Vorstand hat deshalb beschlos-
sen, das PC-Konto aufzuheben und zur Raiffeisenkasse zu wechseln. Bitte im Jahr 2016 keine 
Zahlungen mehr auf das bisherige PC-Konto der Standschützen leisten. Neu gilt das folgende 
Konto: Raiffeisenbank Winterthur, IBAN CH02 8148 5000 0079 2555 3 
Bei Bedarf Einzahlungsschein bei Urs Mönch verlangen. 

mailto:tino@mcramp.ch
http://www.stsoberi.ch/
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Bitte beachtet bei Einkäufen und Anlässen 
unsere Inserenten und Gönner: 

 
AXA Winterthur-Versicherungen, Generalagentur Winterthur-Neuwiesen 

 

Bleiker Waffen, Bütschwil 
 

Borg Optik AG, Gerwer’s Schiessbrillen Shop, Zürich-Örlikon 
 

Deragisch Doris, Herren Coiffure, Oberwinterthur 
 

Pneushop Erich Helfenstein, Neftenbach 
 

Restaurant Harmonie, Fam. Zellweger, Winterthur 
 

Rudin Optik, Winterthur 
 

Sigrist-Ochsner Susi, Gesundheit und Wohlbefinden, Winterthur 
 

SIUS AG, Effretikon 
 

Suremann AG, Spenglerei Sanitär, Winterthur 
 

Tanner Sportwaffen AG, Fulenbach 
 

Truttmann, Schiess- und Sportbekleidung, und Center Sport AG, Kriens 
 

Wettstein Marcel, Fassadenbau, Seuzach 
 

xBau AG, Frauenfeld / Lyss  
 

Zürcher Kantonalbank, Oberwinterthur 
 
 

 

 
 

Bitte beachtet diese Inserenten und Gönner bei Euren Einkäufen, Anlässen usw. 
und sagt ihnen auch, dass Ihr von den Standschützen seid. 

 
 

Gutes Sponsoring funktioniert nämlich nur, wenn BEIDE Seiten gewinnen! 
 
 
Übrigens: Mit den Inseraten finanzieren wir einen ansehnlichen Teil der Standschütz-Kosten. 
Wenn also noch jemand einen Inserenten weiss, der auch bei uns publizieren kann / sollte, 

dann meldet dies unserm Präsidenten oder Kassier. 
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AUSWÄRTIGE SCHIESSANLÄSSE 
 

 
JUVE-Final in Thun: Starke Leistungen – Christoph Häsler Silber! 
 

Am Samstag, 24. Oktober, fand der Schweizerische Einzelfinal 
der besten Jungschützen und Veteranen (JUVE) in Thun statt. 
Von den Standschützen waren 4 Junioren und 2 Veteranen am 
Start, alle schossen einen sehr guten Final. 
Bei den „Junioren, Standardgewehr“ machten die gleichen 
Schützen wie im Vorjahr die Medaillen aus. Simon Rothenberger 
und Pascal Bachmann tauschten die Plätze, Christoph Häsler 
holte wiederum Silber. Roman Ochsner war ebenfalls wieder im 
Final und wurde sehr guter Sechster. Sven Siegenthaler ver-
passte den Final nach einem super Start um einen Zähler.  
Bei den „Junioren, Sturmgewehr 90“, schoss Joel Ramp zwei 
90er-Passen und verpasste den Final um 3 Punkte. Er wurde 
aber sehr guter 36. von 144 Finalisten. 
Im Veteranenfeld der Ordonnanzgewehre schoss Hugo Tölderer 
ganz stark und erreichte den sehr guten 6. Rang. Fredi Anderegg 

kam nicht ganz auf Touren, seine 180 Punkte sind aber auch nicht schlecht. 
Herzliche Gratulation allen Finalisten für die tollen Leistungen! Ein grosses Dankeschön ge-
bührt auch Martin Häsler, der alle Resultate live via WhatsApp übertrug, so dass wir ständig 
auf dem Laufenden waren und mit fiebern konnten. 
 
· Einzelklassement Junioren Standardgewehr (57 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Ort Qualifikation Final Total 

1    Rothenberger Simon, 1995, Buchs 97 98 99 294 
2    Häsler Christoph, 1996, Müllheim-Dorf 98 98 96 292 
3    Bachmann Pascal, 1996, Wila 96 97 98 291 
..    …….. .. .. .. .. 
6   Ochsner Roman, 1995, Winterthur 95 99 95 289 

14  Siegenthaler Sven, 1996, Hofstetten 99 93 -- 192 
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Einzelklassement Junioren Sturmgewehr 90 (149 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Mannschaft Qualifikation Final Total 
1    Koller Melina, 1995, Wald/ZH 93 92 93 278 

2   Abegglen Lukas, 1997, Matten b. Interl. 96 94 88 278 
3   Riesen Patrik, 1996, Guggisberg 95 90 92 277 
..    …….. .. .. .. .. 

36   Ramp Joël, 1995, Hosenruck 90 90 -- 180 
 
 

· Einzelklassement Veteranen Ordonnanzgewehr (117 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Ort Qualifikation Final Total 
1    Bohren Heinz, 1942, Thun 97 96 95 288 
2    Knaus Paul, 1955, Mogelsberg 92 98 97 287 
3    Baumgartner Heinz, 1945, Bennwil 95 98 94 287 

..    …….. .. .. .. .. 
6   Tölderer Hugo, 1948, Schaffhausen 94 95 95 284 

69  Anderegg Fredi, 1952, Schlatt 89 91 -- 180 
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33. Tir commémoratif de L'Escalade, Genf – Totaler Triumph! 
 

Auch dieses Jahr war das Kniendschiessen in 
Genf für uns Standschützen ein echtes High-
light. Die Fahrt per Zug hin und zurück ist 
immer ein Erlebnis. Die Gastgeber brillieren 
mit einer perfekten Organisation und einer 
herzlichen Gastfreundschaft, die seinesglei-
chen sucht. Zudem gab es für uns auch noch 
beim Schiessen (schon wieder J) eine 
Glanzstunde:  
· Die Standschützengruppe siegte mit re-

kordverdächtigen 430 Punkten.  
· Ernst Freimüller wurde mit nur einem 

Verlustpunkt Schützenkönig. Seine letzte 
5er-Serie waren übrigens alles Zehner. 

· Christof Carigiet, Marcel Ochsner und Re-
né Lüthi belegten die Rängen 2, 3und 5.  

 
Für alle, die nicht dabei sein konnten, bot Christof Carigiet einen perfekten Info-Service mit 
der Übertragung sehr unterhaltsamer Kurzfilme, Thomas Pauli schickte Fotos und Marcel 
Ochsner kommentierte. So waren auch wir übrigen Standschützen immer auf dem Laufen-
den. Super gemacht, vielen Dank und herzliche Gratulation! 
 
Gruppe StS Oberwinterthur 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 
1    Freimüller Ernst 1964 Stand. 74 
2    Carigiet Christof 1965 Stand. 73 

3    Ochsner Marcel 1966 Stand. 73 
4    Lüthi René 1966 Stand. 71 
5    Nay Martina 1974 Stand. 70 
6    Bründler Thomas 1975 Stand 69 

  TOTAL     430 

Rang 1 
Gruppenrangliste (13 rangiert) 
 

Rang   Gruppe Resultat 

1   StS Oberwinterthur 430 
2    SG Thun Stadt 412 
3    Stadtschützen Bern 407 
4    Arquebuse Genève 364 
5    StS Neumünster Zürich 364 
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Einzelklassement Standardgewehre (31 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Mannschaft Serie 1 Serie 2 Serie 3 Total 
1   Freimüller Ernst, 1964, StS Oberwinterthur 24 25 25 74 

2    Carigiet Christof, 1965, StS Oberwinterthur 23 25 25 73 
3   Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 24 24 25 73 
4    Wick Daniel, 1980, SG Thun Stadt 24 24 25 73 
5   Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur 23 25 23 71 
…  ……. .. .. .. .. 
10  Nay Martina, 74, StS Oberwinterthur 24 23 23 70 

11  Bründler Thomas, 75, StS Oberwinterthur 23 23 23 69 
 
Einzelklassement Standardgewehre (46 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Mannschaft Serie 1 Serie 2 Serie 3 Total 
1    Wullschleger Stefan, 1969, Feuersch. Basel 23 24 24 71 
2    Obrist David, 1993, Arquebuse Genève 24 24 23 71 
3    Rohrbach Fritz, 1967, Stadtschützen Bern 25 23 23 71 
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Schweizerische Sektionsmeistersschaft, Final vom 25. Oktober in 
Thun – sehr guter 5. Rang! 
 

(UM) Es hat nicht ganz zur Medaille gereicht. Die im Stillen erhoffte Medaille wurde am Final 
der Schweizer Sektionsmeisterschaft zwar knapp verpasst, der erreichte 5. Platz ist aber für 
die Standschützen ein schöner Erfolg. Bei schwierigen Lichtverhältnissen - ständige Licht-
wechsel - blieben die hohen Resultate Mangelware. Es war aber trotzdem ein schöner Tag, 
den wir in Thun geniessen durften. 
 
Am  Final  schossen:  Ochsner  Marcel  191,  Ochsner  Roman  188,  Ochsner  Kurt  191,  Nay  
Christoph 189,Nay Martina 190, Carigiet Christof 191, Homberger René 191, Lüthi René 193, 
Häsler Christoph 191, Gubler Stefan 184, Fässler Paul 188, Bründler Thomas 187, Mönch Urs 
180, Tellenbach Ruedi 172. 
 
Rangliste Sektionen: 1. SG Aarau 2647; 2. Stadtschützen Thun 2647; 3. SG Clanx / Appenzell 
2644; 4. SV Höri 2641; 5. StS Oberwinterthur 2626; 6. FS Obernau 2612; 7. MSV Oetwil am 
See 2606; Tälischützen Arbon-Roggwil 2605; 9. SV Niederbuchsiten 2587. 
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Qualifikationsrangliste: 
 

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät 1. Runde 2. Runde 

1 Ochsner Kurt 1970 Stand. 99 95 
2 Häsler Christoph 1996 Stand. 98 97 
3 Carigiet Christof 1965 Stand. 98 97 
4 Ochsner Roman 1995 Stand. 97 98 
5 Goryachkin Aleksandr 1992 Stgw. 57/03 97 92 
6 Fässler Paul 1952 Stand. 96 99 
7 Ochsner Marcel 1966 Stand. 96 96 
8 Lüthi René 1966 Stand. 96 96 
9 Rubi Martin 1973 Stand. 95 88 

10 Nay Martina 1974 Stand. 95 94 
11 Homberger René 1988 Stand. 95 96 
12 Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 94 92 
13 Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 94 91 
14 Pauli Thomas 1972 Stand. 94 91 
15 Bründler Thomas 1975 Stand. 94 92 
16 Nay Christoph 1972 Stand. 93 94 
17 Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 92 -- 
18 Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 92 93 
19 Gubler Stefan 1993 Stand. 92 95 
20 Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 91 95 
21 Schwarzenbach H. 1963 Stgw. 57/03 91 84 
22 Spühler Karin 1969 Stand. 91 94 
23 Kuhl Rudolf 1939 Stgw. 90 89 -- 
24 Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 89 94 
25 Mönch Urs 1954 Stand. 89 96 
26 Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 88 86 
27 Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 87 90 
28 Ramp Joel 1995 Stgw. 90 85 94 
29 Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 83 93 
30 Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 80 85 

 
· 1. Runde: Ø 95.866 (15 Pflichtige), Rang 6 
· 2. Runde: Ø 95.857 (14 Pflichtige), Rang 7 
· Final: 2‘636 Punkte (14 zählende, Ø 187.571), Rang 5 



Standschütz Nr. 271  Seite 12 

Oberi-Nachwuchs gewinnt wie im Vorjahr den OMM-Final, die 1. 
Elite-Mannschaft verpassen Bronze um einen Punkt! 
 

(UM) Turnusgemäss fand der Final der Ostschweizer Mannschafts-Meisterschaft (OMM) im 
Kanton Zürich statt. Diesmal im Ohrbühl, auf unserem Heimstand. 
Wie bereits berichtet, durfte diesmal auch die zweite Mannschaft als Gruppensiegerin am 
Vormittag im C-Final starten. Bei guten Bedingungen - für einmal kein Wind - waren die Re-
sultate durchzogen, so dass schlussendlich der 7. Rang erreicht wurde. Das beste Resultat 
gelang Urs Mönch mit 193 Punkten. 
Am Nachmittag galt es dann für die 1. Mannschaft und das Nachwuchsteam ernst. Inzwi-
schen herrschten typische Ohrbühl-Bedingungen. Damit hatten einige Standschützen ihre 
liebe Mühe und am Schluss fehlte ein einziger Punkt zum Gewinn der Bronzemedaille. Mit 
193 Punkten sorgte Martina Nay für das Bestresultat. 
 
Die besondere Geschichte dieses Finals lieferte aber unser Nachwuchs. 
Zuerst musste Valentina Frione, die vorher noch nie über 300 Meter mit dem Standard-
gewehr geschossen hatte, kurzfristig von Marcel Ochsner angelernt werden um für Nadja 
Kübler einzuspringen, die zur gleichen Zeit, an der der OMM-Final stattfand, am Shooting 
Masters-Final im Brünig schiessen durfte. Dann spielte auch für Christoph Häsler das Shoo-
ting Masters eine wichtige Rolle. Er schoss am Vormittag im Brünig und machte sich, chauf-
fiert von Papa Martin, auf den Weg nach Winterthur. Unterwegs wurden sie durch starken 
Verkehr und einen Unfall aufgehalten, so dass Christoph erst um 14:40 Uhr das Ohrbühl er-
reichte. Die Schiesszeit der Nachwuchs-Teams endete um 15:00 Uhr. 
Christoph begann sofort mit den Probeschüssen, wobei ihm zuerst drei Nuller angezeigt wur-
den. Er entschied sich für einen Gewehrwechsel und benutzte nun Roman Ochsner's Stan-
dardgewehr. Der letzte Probeschuss war eine 4. Inzwischen war es 14:50 Uhr. Der erste 
Wertungsschuss war eine 9. Um 14:57 Uhr hatte Christoph das ganze Programm absolviert 
und mit 188 Punkten erreichte er das drittbeste Resultat aller Teilnehmer. Die grosse Zu-
schauertraube spendete spontan Applaus. Toll gemacht, Christoph! 
Mit 189 Punkten wurde Sven Siegenthaler Zweiter. Valentina schoss solide 174 Punkte, und 
da auch Roman und Joël gute Resultate erreichten, gewann das Nachwuchs-Team den 
OMM-Final mit 10 Punkten Vorsprung. Bravo! 
Fotos siehe auf unserer Homepage www.stsoberi.ch 
 
Resultate: 
· Bei den Aktiven im A-Final schossen:  

Martina Nay 193, Marcel Ochsner 189, Paul Fässler 188, Christof Carigiet 188, Christoph 
Nay 188, René Lüthi 187, René Homberger 187, Kurt Ochsner 186. 
 

· Bei den Aktiven im C-Final schossen:  
Urs Mönch 193, Thomas Bründler 191, Werner Siegenthaler 190, Hugo Tölderer 186, 
Karins Spühler 183, Martin Rubi 183, Thomas Pauli 177, Stefan Gubler 173. 

 
· Beim Nachwuchs schossen:  

Sven Siegenthaler 189, Christoph Häsler 188, Roman Ochsner 187, Joël Ramp 182, Valen-
tina Frione 174. 
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· Rangliste 300m Aktive, A-Final: 
1.  Inf. Schützenverein Gonten   1‘530  
2.  Schützenverein Höri     1‘529  
3.  Schützengesellschaft Haldenstein   1‘507  
4.  Standschützen Oberwinterthur   1‘506  
5. Schützenverein Gams Tell    1‘503 
6.  Standschützen Neumünster    1‘500 

 
· Rangliste 300m Aktive, C-Final: 

1.  Schützengesellschaft Bettwiesen  1‘546  
2.  Schützenverein Wartnau   1‘504  
3.  Schützengesellschaft Altnau    1‘494  
4.  Schützengesellschaft der Stadt Zürich 1‘493  
5. Schiesssport Davos     1‘487 
6.  Schützengesellschaft Wetzikon  1‘479 
7.  Standschützen Oberwinterthur   1‘476  
8.  Militärschützenverein Niederbüren  1‘475 
 

· Rangliste 300m Nachwuchs, A-Final: 
1.  Standschützen Oberwinterthur   920  
2. Militärschiessverein Oetwil am See I  910 
3. Tälischützen Arbon-Roggwil    902 
4.  Schützengesellschaft Mauren-Berg   892 
5.  Schützengesellschaft Balterswil Ifwil  878 
6.  Stadtschützen Will    872 
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Alle erzielten OMM-Ergebnisse: 
 

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät 
OMM OMM OMM OMM Beste 
1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. 4. Rd. Passe 

1  Ochsner Marcel 1966 Stand. 195 194 199 199 199 
2  Siegenthaler Sven 1996 Stand. 193 194 195 199 199 
3  Homberger René 1988 Stand. 197 194 190 194 197 
4  Häsler Christoph 1996 Stand. 196 193 194 193 196 
5  Nay Christoph 1972 Stand. 191 191 195 192 195 
6  Carigiet Christof 1965 Stand. 194 194 194 193 194 
7  Nay Martina 1974 Stand. 193 193 191 194 194 
8  Ochsner Roman 1995 Stand. 194 194 191 191 194 
9  Fässler Paul 1952 Stand. 193 190 189 194 194 

10  Ochsner Kurt 1970 Stand. 193 190 193 192 193 
11  Bründler Thomas 1975 Stand. 192 192 190 193 193 
12  Siegenthaler Werner 1964 Stand. 189 193 190 181 193 
13  Pauli Thomas 1972 Stand. 183 189 186 193 193 
14  Lüthi René 1966 Stand. 191 190 187 192 192 
15  Häsler Martin 1963 Stand. 192 -- -- -- 192 
16  Gubler Stefan 1993 Stand. -- 180 188 191 191 
17  Mönch Urs 1954 Stand. 187 185 182 190 190 
18  Spühler Karin 1969 Stand. 182 185 190 182 190 
19  Tellenbach Ruedi 1944 Stand. -- 189 189 188 189 
20  Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 188 188 183 188 188 
21  Goryachkin Aleks. 1992 Stgw. 57/03 -- 186 -- 188 188 
22  Ramp Joel 1995 Stgw. 90 187 184 185 180 187 
23  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 182 177 184 185 185 
24  Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 181 182 178 185 185 
25  Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 171 175 168 185 185 
26  Rubi Martin 1973 Stand. 181 183 180 181 183 
27  Schwarzenbach H. 1963 Stgw. 57/03 169 181 179 182 182 
28  Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 170 181 176 182 182 
29  Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 179 -- 171 179 179 
30  Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 175 -- 179 168 179 
31  Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 176 170 171 178 178 
32  Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 174 172 175 176 176 
33  Kuhl Rudolf 1939 Stgw. 90 175 -- -- -- 175 
34  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 -- 158 174 -- 174 

 

  Bestresultate Standardgewehr   Bestresultate Ordonnanzgewehr 
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Mannschaftsergebnisse: 
 

OMM   1. Mannschaft Liga A 01 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Final Schnitt 
Ochsner Marcel 195 194 199 199 189 195.20 
Nay Martina 193 193 191 194 193 192.80 
Carigiet Christof 194 194 194 193 188 192.60 
Homberger René 197 194 190 194 187 192.40 
Nay Christoph 191 191 195 192 188 191.40 
Ochsner Kurt 193 190 193 192 186 190.80 
Fässler Paul 193 190 189 194 188 190.80 
Lüthi René 191 190 187 192 187 189.40 
TOTAL 1‘547 1‘536 1‘538 1‘550 1‘506 1‘535.40 
Durchschnitt 193.38 192.00 192.25 193.75 188.25 191.93 
Rang Gesamtrangliste 1 3 4 2 4  
Rang in der Liga 1 2 2 2   
 
 
 

OMM   2. Mannschaft Liga 2.02 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Summe Schnitt 
Häsler Christoph 196     196.00 
Ochsner Roman 194     194.00 
Siegenthaler Sven 193     193.00 
Bründler Thomas 192 192 190 193 191 191.60 
Tellenbach Rudolf  189 189 188  188.67 
Siegenthaler Werner 189 193 190 181 190 188.60 
Mönch Urs 187 185 182 190 193 187.40 
Tölderer Hugo     186 186.00 
Pauli Thomas 183 189 186 193 177 185.60 
Spühler Karin  185 190 182 183 185.00 
Gubler Stefan  180 188 191 173 183.00 
Rubi Martin 181 183 180 181 183 181.60 

TOTAL 1515 1496 1495 1499 1476 1496.20 
Durchschnitt 189.38 187.00 186.88 187.38 184.50 185.59 

Rang Gesamtrangliste 26 61 58 56 7  
Rang in der Liga 1 1 1 1   
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OMM   3. Mannschaft Liga 3.11 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Summe Schnitt 
Goryachkin Aleksandr    188  188.00 
Ramp Joel 187     187.00 
Hanisch Lutz  188 183 188  186.33 
Spühler Karin 182     182.00 
Tölderer Hugo 182 177 184 185  182.00 
Schneider Markus 181 182 178 185  181.50 
Ramp Martin 170 181 176 182  177.25 
Anderegg Fredi  175    175.00 
Reinhard Peter 174 172 175 176  174.25 
Gut Jakob 175  179 168  174.00 
Jörger Peter 176 170 171 178  173.75 
Schwarzenbach Heinz   169   169.00 
Aegerter Hans  158    158.00 
TOTAL 1427 1403 1415 1450 5695 1423.75 
Durchschnitt 178.38 175.38 176.88 181.25  179.25 
Rang Gesamtrangliste 158 182 172 135   
Rang in der Liga 4 4 4 5   
 
 

OMM Nachwuchs 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde Final Schnitt 
Siegenthaler Sven 194 195 199 189 194.25 
Kübler Nadja 193 193 194  193.33 
Häsler Christoph 193 194 193 188 192.00 
Ochsner Roman 194 191 191 187 190.75 
Ramp Joel 184 185 180 182 182.75 
Frione Valentina    174 174.00 
TOTAL 958 958 957 920 948.25 
Durchschnitt 191.60 191.60 191.40 184.00 189.65 
Rang Gesamtrangliste 1 1 1 1  
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JAHRESMEISTERSCHAFT, JAHRESCUP, STICHE 
 

 
 
Alle Jahre werden am Absendabend die Ranglisten zu Jahresmeisterschaft etc. mit Spannung 
erwartet. Diesmal gab es bei fast allen prestigeträchtigen Wertungen neue Sieger:  
· In der Jahresmeisterschaft Kategorie Sport siegte Christof Carigiet erstmals. Seriensieger 

Marcel Ochsner belegte mit rund 8 Punkten Rückstand Rang 2. Den Sprung auf’s Podest 
schaffte ebenfalls Junior Roman Ochsner (Bravo!!!!), der Christoph Nay um 0.7 Punkte 
auf den Ledermedaillen-Platz verweisen konnte.  
Bei den Ordonnanzgewehren siegte mit Lutz Hanisch ebenfalls ein Neuer. Auch hier war 
der Vorsprung auf den Zweiten mit rund 6 Punkten deutlich, während die Ränge 2-4 nur 
gerade 0.1 Punkte auseinanderlagen! Heiri Suremann und Hugo Tölderer sind die 
Glücklichen auf dem Podest, Markus Schneider blieb nur Leder.  
In der Veteranenmeisterschaft konnte Paul Fässler seinen Titel knapp verteidigen, 1.44 
Punkte betrug der Vorsprung auf Hugo Tölderer. Der Drittplatzierte Markus Schneider lag 
weitere 8.3 Punkte zurück, Leder ging an Fredi Anderegg.  
Bei den Junioren siegte erstmals Sven Siegenthaler vor Christoph Häsler und Roman 
Ochsner. Leder ging an Joël Ramp. 

· Beim Jahrescup bleiben die Titelverteidiger ebenfalls auf der Strecke, es siegten Christof 
Carigiet und Markus Schneider.  

· Auch beim Gabenstich gab es mit René Homberger und Fredi Anderegg neue Sieger. Hier 
fällt vor allem eine sensationelle Passe von Thomas Bründler mit sagenhaften 490 Punk-
ten auf! 

· Auch bei den weiteren Stichen gibt es viele sehr hohe Passen und Exploits zu bewundern 
und beklatschen, und auch die Sieger wechseln sich häufig ab. 

 

Die Gewinner all dieser und ein paar weiterer Wettbewerbe wurden an einem besonders 
schönen Absendabend in feierlicher Manier gewürdigt. Nachfolgend der Bericht von Urs 
Mönch (vielen Dank; ich konnte leider nicht dabei sein): 
 

(UM) Da wir bekanntlich keine Schützenstuben-Wirtin mehr haben, fand unser Absendabend 
in der Schützenstube im Ohrbühl statt. Gaby Gut hat uns ein feines Menu mit Salat, Hack-
braten, Kartoffelstock und Nudeln sowie Dessert zubereitet. Danke Gaby.  
Sonst verlief der Abend wie gewohnt. Es wurden die verschiedenen Stiche und Ranglisten 
verlesen sowie Ledermedaillen und Rote Laternen verteilt. Auch diesmal hat Kanis Buchs die 
wunderschönen Ledermedaillen hergestellt und zusamman mit den Laternen spendiert. 
Auch Kanis ein herzliches Dankeschön. 
Die Auslosung des Jahrescup's war spannend wie immer. Bis fast zuletzt wechselte die Füh-
rung in beiden Federn mehrmals, bis dann die Sieger Markus Schneider und Christof Carigiet 
feststanden. Vielen Dank Barbara und Kurt Ochsner für die Siegerpreise. 
Beim Lotto war es auch fast wie immer. Ein Neuling, René Homberger, gewann bei der er-
sten Teilnahme einen der begehrten Früchtekörbe, die Brigitte Ochsner hergestellt hatte, 
und die meisten Schützen hatten die falschen Zahlen in falscher Kombination geschossen. 
Dies stimmt für einmal nicht für Peter Reinhard, der in Abwesenheit einen Früchtekorb ge-
wann. 
 



Standschütz Nr. 271  Seite 19 

 
 
Kurt Ochsner darf viele Preise verteilen. Freude herrscht. 
 

 
 

Die Gewinner der roten Laternen 
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Jahres-Cup: Christof Carigiet und Markus Schneider grosse Sieger! 
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Gabenstich – René Homberger und Fredi Anderegg siegen! 
 

Während die Entscheidung bei den Ordonnanzgewehren deutlich ausfiel (Fredi Anderegg 
siegte mit 31 Punkten Vorsprung), gab es bei den Sportgewehren ein Kopf-an-Kopf-Rennen. 
René Homberger siegte mit 6 Punkten Vorsprung auf Marcel Ochsner. Die höchsten Passen 
gelangen Thomas Bründler (sensationelle 490 Punkte!) und Markus Schneider (456). 
 

· Gabenstich Kat. Sport 
 

Rang   Name, Vorname Jg. 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. TOTAL 

1   Homberger René 1988 471 475 466 474 1'886 

2    Ochsner Marcel 1966 454 481 467 478 1'880 

3    Nay  Martina 1974 466 467 463 463 1'859 

4    Bründler Thomas 1975 461 467 490 441 1'859 

5    Fässler  Paul 1952 480 452 453 468 1'853 

6    Lüthi René 1966 467 457 461 463 1'848 

7    Ochsner Kurt 1970 452 445 471 469 1'837 

8    Mönch Urs 1954 449 470 453 463 1'835 

9    Ochsner Roman 1995 434 465 467 466 1'832 

10  Nay  Christoph 1972 465 452 434 464 1'815 

11  Pauli  Thomas 1972 450 466 461 438 1'815 

12  Häsler Christoph 1996 439 456 471 0 1'366 
 
· Gabenstich Kat. Ordonnanz 
 

Rang  Name, Vorname Jg. 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. Zu. TOTAL 

1  Anderegg Fredi 1952 439 449 446 450 0% 1'784.00 

2  Ramp Martin 1965 430 441 445 437 0% 1'753.00 

3  Aegerter Hans 1935 413 438 407 421 4% 1'746.16 

4  Ramp Joël 1995 414 444 444 442 0% 1'744.00 

5  Schneider Markus 1950 418 456 450 414 0% 1'738.00 

6  Reinhard Peter 1964 433 414 415 438 0% 1'700.00 

7  Hanisch Lutz 1951 420 424 437 404 0% 1'685.00 

8  Gut Jakob 1964 417 422 433 406 0% 1'678.00 

9  Jörger  Peter 1947 384 378 420 419 0% 1'601.00 

10  Schwarzenbach H- 1963 355 417 388 389 0% 1'549.00 
 

Zuschläge: Ehrenveteranen 4% (bis Jg. 35), Seniorveteranen 2% (bis Jg. 45). 
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Bundesstich: Paul Fässler mit grossem Vorsprung! 
 

Paul Fässler distanzierte beim Bundesstich klar den Schreiberling und den Rest des Feldes 
mit 5 und mehr Punkten, Bravo!  
Leider ist die Zahl der Teilnehmer an diesem Stich nach dem Streichen des Oblis in der Jah-
reskonkurrenz stark zurück gegangen. Ob es wohl daran liegt dass Martin Ramp heuer viel 
mehr weibeln musste, um Helfer beim Obli zu finden?  
 

Rang   Name , Vorname Jg. Obli. Feldsch. Total 
1  Fässler Paul 1952 80 68 148 
2  Reinhard Peter 1964 77 66 143 
3  Goryachkin Aleksandr 1992 81 61 142 
4  Mönch Urs 1954 76 65 141 
5  Bucher Marc 1994 76 65 141 
6  Bründler Thomas 1975 77 63 140 
7  Kuhl Rudolf 1939 76 63 139 
8  Rothermann Rolf 1980 77 61 138 
9  Graf Christian 1987 75 60 135 

10  Graf Marcel 1985 74 57 131 
11  Aegerter Hans 1935 73 57 130 
12  Bleuler Sandra 1975 71 58 129 
13  Schwarzenbach Heinz 1963 72 55 127 
14  Mönch Klara 1958 72 54 126 
15  Weibel Sebastian 1987 70 53 123 
16  Walker Andreas 1967 74 45 119 
17  Hübscher Simon 1984 61 57 118 
18  Keller Stefan 1977 62 55 117 
19  Huber Werner 1947 75 42 117 
20  Bürki Daniel 1986 67 48 115 
21  Bleuler Roland 1980 61 53 114 
22  Sigrist Simon 1988 62 49 111 
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Feldstich: Sieg für Martin Ramp! 
 

Wie im Vorjahr schossen 11 Schützen diesen Stich. Martin Ramp siegte mit guten 68 
Punkten. Der grosse Exploit, um sich Hoffnungen für den Final zu machen, blieb somit aus. 
Wären da nicht „Siegenthalers“, welche ihr Programm als A-Mitglieder des SV Schlatt 
schossen. Mehr dazu gleich unten. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 
1  Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 68 
2  Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 67 
3  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 67 
4  Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 66 

5  Jörger  Peter 1947 Stgw. 57/03 65 
6  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 65 
7  Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 64 
8  Kuhl Rudolf 1939 Stgw. 90 63 
9  Bründler Thomas 1975 Stgw. 57/03 61 

10  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 59 

11  Ramp Joël 1995 Stgw. 90 57 
 
Ja, Werner und Sven Siegenthaler fanden anfangs Jahr, sie möchten wieder mal zusammen 
den Final erreichen. Was für eine super Einstellung, finde ich! Dank guter Vorbereitung, dem 
nötigen Wettkampfglück und grossem Können schafften sie dies.  
Am Final schossen sie beide sehr gut, Sven schlug sogar ganz gross zu: 
· Werner Siegenthaler: Feldstich 70, Feldschiessen 70, Quali Final 67 (Rang 64) 
· Sven Siegenthaler (J): Feldstich 69, Feldschiessen 67, Quali Final 69, Ausstich 69 (Rang 1) 
Sven schaffte also das Kunststück, nach 2013 als Junior zum zweiten Mal den Feldstich zu 
gewinnen. Etwas für die Geschichtsbücher, Bravo!!!!! 
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Swiss Rifle Club Cape Town / Fernschiessen 2015 
 

Kurt Ochsner traf mit 98 Punkten am besten, wenn man aufgrund der 1. Passe wertet. 99er-
Passen gelangen Marecl Ochsner und Christoph Nay. Hugo Tölderer gelang mit dem Sturm-
gewehr 57/03 eine tolle 97er-Passe. 
Mit dem Erlös aus diesem Schiessen finanzieren sich die Schützen von Cape Town (Südafrika) 
die Teilnahme am Eidgenössischen Schützenfest, also eine gute Sache. Man kann den Stich 
an jedem Training schiessen (max. 3 Passen).  
 

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät Passen 
1  Ochsner Kurt 1970 Stand. 98 / 97 / 97 
2  Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 / 99 / 95 
3  Nay Christoph 1972 Stand. 97 / 98 / 99 
4  Tölderer Hugo 1948 Stgw 57 03 97 / 93 
5  Lüthi René 1966 Stand. 95 / 92 
6  Pauli Thomas 1972 Stand. 94 / 96 / 96 
7  Anderegg Fredi 1952 Stgw 57 03 93 / 95 
8  Bründler Thomas 1975 Stand. 93 / 95 
9  Mönch Urs 1954 Stand. 93 / 92 

10  Kuhl Rudolf 1939 Stgw 90 88 / 91 
11  Schwarzenbach  Heinz 1963 Stgw 57 03 87 / 89 
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Subaru-Stich für Jahres-Cup 2015 
 

Die Bestresultate in den beiden Feldern wurden von René Lüthi (565) und Heinz Schwar-
zenbach  (529)  erzielt.  Überraschend  für  mich  ist  die  Resultat-Breit  bei  diesem  Stich,  was  
natürlich den Jahres-Cup besonders spannend macht, da dieser Stich Favoriten zum 
Straucheln bringe kann. 
 
Sportgewehre: 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 
1    Lüthi René 1966 Stand. 565 
2    Carigiet Christof 1965 Stand. 564 
3    Ochsner Kurt 1970 Stand. 563 
4    Bründler Thomas 1975 Stand. 552 
5    Nay Christoph 1972 Stand. 548 
6    Häsler Christoph 1996 Stand. 545 
7  Ochsner Marcel 1966 Stand. 544 
8    Nay Martina 1974 Stand. 541 
9    Rubi Martin 1973 Stand. 538 

10    Spühler Karin 1969 Stand. 535 
11    Mönch Urs 1954 Stand. 532 
12    Pauli Thomas 1972 Stand. 530 
13  Fässler Paul 1953 Stand. 529 
14  Ochsner Roman 1995 Stand. 503 

 
Ordonnanzgewehre: 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 
1  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 529 
2  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 522 
3  Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 521 
4  Reinhard Peter 1964 Stgw 90 514 
5  Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 511 

6  Kuhl Rudolf 1939 Stgw 90 508 
7  Ramp Joël 1995 Stgw 90 506 
8  Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 498 
9  Ramp Martin 1965 Stgw 90 492 

10  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 488 
11  Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 476 
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Einzelwettschiessen: Christof Carigiet siegt, Aleksander Goryachkin 
und Lutz Hanisch ebenfalls stark! 
 

Christoph Carigiet siegte mit 197 Punkten und legte hier sicher einen Grundstein zu seinem 
Sieg in der Jahresmeisterschaft, konnte er doch Marcel Ochsner 6 Punkte abnehmen. Rang 
zwei geht an Junior Roman Ochsner, der ein ganz gutes Jahr hatte. Bei den Armeewaffen 
stechen die hervorragenden Passen von Aleksandr Goryachkin und Lutz Hanisch mit 190 
resp. 189 ins Auge. 
 
Rang Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1 Carigiet Christof 1965 Stand. 197 
2 Ochsner Roman 1995 Stand. 195 
3 Ochsner Kurt 1970 Stand. 195 
4 Nay Christoph 1972 Stand. 193 
5 Bründler Thomas 1975 Stand. 193 
6 Lüthi René 1966 Stand. 192 
7 Ochsner Marcel 1966 Stand. 191 
8 Fässler Paul 1952 Stand. 190 
9 Goryachkin Aleksandr 1992 Stgw. 57/03 190 

10 Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 189 
11 Mönch Urs 1954 Stand. 188 
12 Pauli Thomas 1972 Stand. 188 
13 Rubi Martin 1973 Stand. 187 
14 Gubler Stefan 1993 Stand. 187 
15 Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 185 
16 Nay Martina 1974 Stand. 183 
17 Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 182 
18 Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 181 
19 Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 180 
20 Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 178 
21 Spühler Karin 1969 Stand. 178 
22 Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 174 
23 Ramp Joel 1995 Stgw. 90 171 
24 Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 171 
25 Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 169 
26 Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 169 
27 Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 169 
28 Kuhl Rudolf 1939 Stgw. 90 167 
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Kantonalstich: Noch ein Sieg von Christof Carigiet -  Aleksander Gor-
yachkin brilliant! 
 

Wie beim Einzelwettschiessen siegte Christoph Carigiet auch beim Kantonalstich, diesmal 
mit 98 von 100 möglichen Punkten. Nebst ihm und Marcel Ochsner gelang das gleiche 
Resultat auch Aleksandr Goryachkin, der einmal mehr eindrücklich bewies dass er mit dem 
Sturmgewehr 57/03 ganz stark trifft. 
 
Rang Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1 Carigiet Christof 1965 Stand. 98 
2 Ochsner Marcel 1966 Stand. 98 
3 Goryachkin Aleksandr 1992 Stgw. 57/03 98 
4 Nay Christoph 1972 Stand. 97 
5 Rubi Martin 1973 Stand. 97 
6 Bründler Thomas 1975 Stand. 97 
7 Ochsner Roman 1995 Stand. 96 
8 Ochsner Kurt 1970 Stand. 96 
9 Fässler Paul 1952 Stand. 95 

10 Nay Martina 1974 Stand. 95 
11 Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 94 
12 Mönch Urs 1954 Stand. 94 
13 Pauli Thomas 1972 Stand. 94 
14 Ramp Joel 1995 Stgw. 90 93 
15 Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 93 
16 Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 93 
17 Lüthi René 1966 Stand. 93 
18 Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 91 
19 Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 91 
20 Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 91 
21 Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 90 
22 Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 90 
23 Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 90 
24 Kuhl Rudolf 1939 Stgw. 90 89 
25 Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 89 
26 Spühler Karin 1969 Stand. 89 
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Liegendmatch 2015 
 
Sportgewehre: 
 

Rg.  Name, Vorname 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. 5. P. 6. P. Total # M. 
1  Carigiet Christof 97 98 96 97 96 97 581 21 
2  Nay Christoph 95 94 96 96 98 96 575 15 
3  Fässler Paul 95 97 98 97 94 93 574 14 
4  Rubi Martin 96 97 94 96 95 95 573 14 
5  Ochsner Roman 98 94 96 96 94 94 572 13 
6  Ochsner Marcel 98 93 98 92 92 98 571 12 
7  Lüthi René 91 98 93 97 97 93 569 11 
8  Nay Martina 92 96 96 92 92 93 561 8 
9  Häsler Martin 94 95 93 90 95 93 560 12 

10  Ochsner Kurt 94 92 92 93 92 97 560 6 
11  Gubler Stefan 90 93 96 95 95 89 558 8 
12  Siegenthaler Werner 91 93 94 91 93 93 555 13 
13  Bründler Thomas 97 94 79 93 94 94 551 10 
14  Spühler Karin 88 92 91 94 91 91 547 11 
15  Mönch Urs 95 94 89 89 95 82 544 7 
16  Pauli Thomas 92 88 79 95 92 92 538 10 

 
Ordonnanzgewehre: 
 

Rg.  Name, Vorname 1. P. 2. P. 3. P. Total # M. 
1  Goryachkin Aleksandr 92 94 92 278 3 
2  Kuhl Rudolf 87 94 88 269 3 
3  Tölderer Hugo 86 90 91 267 4 
4  Reinhard Peter 89 88 89 266 2 
5  Ramp Joël 86 89 91 266 2 
6  Hansich Lutz 87 91 88 266 1 
7  Anderegg Fredi 89 89 87 265 5 
8  Gut Jakob 89 88 86 263 2 
9  Jörger Peter 90 87 84 261 5 

10  Suremann Heinrich 93 88 78 259 2 
11  Schneider Markus 85 84 87 256 0 
12  Aegerter Hans 90 79 83 252 5 
13  Schwarzenbach Heinz 81 81 83 245 3 
14  Ramp Martin 84 78 80 242 1 
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INTERNE SCHIESSANLÄSSE 
 

 
 

Endschiessen – viele glückliche Schützen! 
 

26 Schützinnen und Schützen waren am Endschiessen vom 10. Oktober und kämpften bei 
typischem Herbstwetter (Hochnebel, aber kein Regen und relativ kühl) um Cup-Punkte und 
ein glückliches Händchen (übrige Stiche). Es gab denn auch viel zu lachen und am Abend 
konnte man feststellen, ob man sich auf den richtigen Plätzen klassieren konnte oder nicht. 
Beim einzigen Wettkampf, wo nur das Können zählte, dem Cup, wiederholte Christoph Häs-
ler im Sportgewehrfeld seinen Vorjahressieg mit ganz viel Coolness souverän (98 Punkte im 
Final). Nicht weniger souverän und überraschend klar holte Markus Schneider den Sieg bei 
den Ordonnanzgewehren. Mit sieben Zehnern, einer Neun und zwei Achtern liess er den 
andern nicht den Hauch einer Chance. 
In der Mittagspause überbrückten wir die Zeit nach einem sehr feinen Essen (Danke Gaby) 
mit Pfeilwerfen auf eine tückische Scheibe, wo die Treffer je nach Feld Plus- oder Minus-
punkte gab. Hier siegte unser Kassier Urs Mönch mit einer Glanzleistung. 
Auch am Abend wurden wir nochmals von Gaby verwöhnt. Es gab Teigwaren mit verschie-
denen Saucen (Tomaten, Carbonara, Bolognese und Pesto), dazu ein feines Dessert. Dies 
alles für 0, 7 oder 14 Franken je nach Abschneiden beim Nachtessenstich. Marcel Ochsner 
konnte danach noch viele Preise verteilen, die meisten wurden irgendwo belohnt. Und 
selbstverständlich durfte auch ein gemütlicher Jass nicht fehlen. So hatten wir einmal mehr 
einen ganz gelungenen Saisonausklang. Herzlichen Dank Marcel Ochsner für die tolle Organi-
sation und Gaby Gut für die super Bewirtung. 

 

k Im Auftrag von    k
Gesundheit und Wohlbefinden

Natürliche Produkte für die ganze Familie
Nahrungsergänzung

Kosmetik
Dessous und Freizeitbekleidung

Gerne berate ich Sie persönlich

Susi Sigrist-Ochsner
Weizackerstr. 6

8405 Winterthur
Tel: 052 232 97 65     Nat: 079 513 32 01

Fax: 052 238 16 25
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Nachtessenstich 
 

Nur Hausi Aegerter schaffte 0 Differenz und ass gratis, während von 6 Schützen mit 1 Punkt 
Differenz 2 voll zahlen mussten. Andrerseits schoss Hugo Tölderer am schlechtesten und 
musste trotzdem nicht zahlen, da er genau auf dem richtigen Rang war. Ein Spötter meinte, 
Hugo hätte absichtlich so taktiert, was ich persönlich nicht glaube. Denn wenn man einen 
Nuller schiessen muss und der auch noch als Treffer zählen muss, kann das recht schwierig 
sein.  
Das Schöne an diesem Stich ist dass jeder gewinnen kann, aber auch „verlieren“. Pech hatten 
z.B.  unsere drei „Ochsners“, die alle zahlen mussten, während Geburtstagskind Joël Ramp 
Glück hatte und gratis davon kam. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Los Res. Diff. Treffer Zahlen Geb. Dat. 

1   Aegerter Hans 1935 46 46 0 5 0 28.03.1935 

2    Fässler Paul 1952 16 15 1 5 0.5 16.01.1952 

3    Anderegg Fredi 1952 13 14 1 5 1 02.07.1952 

4    Mönch Urs 1954 23 24 1 5 0 07.07.1954 

5    Reinhard Peter 1964 21 22 1 5 0.5 26.05.1964 

6    Ochsner Roman 1995 31 32 1 5 1 16.04.1995 

7    Ramp Joël 1995 7 6 1 5 0 10.10.1995 

8    Ramp Martin 1965 20 22 2 5 0.5 09.06.1965 

9    Ochsner Marcel 1966 27 29 2 5 1 06.06.1966 

10    Lüthi René 1966 22 20 2 5 0 28.11.1966 

11    Rubi Martin 1973 29 27 2 5 0.5 20.04.1973 

12    Häsler Christoph 1996 41 43 2 5 1 01.03.1996 

13    Jörger Peter 1947 33 36 3 5 0 25.01.1947 

14    Spühler Karin 1969 39 42 3 5 0.5 16.07.1969 

15    Ochsner Kurt 1970 1 4 3 5 1 27.12.1970 

16    Gubler Stefan 1993 34 37 3 5 0 24.05.1993 

17    Schneider Markus 1950 48 44 4 5 0.5 22.02.1950 

18    Hansich Lutz 1951 12 24 12 5 1 22.01.1951 

19  Schwarzenbach Heinz 1963 47 30 17 5 0 11.08.1963 

20  Ramp Claudia 1963 49 29 20 5 0.5 24.06.1963 

21  Gut Jakob 1964 6 5 2 4 1 09.11.1964 

22  Tölderer Hugo 1948 18 14 4 3 0 09.11.1948 
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REKA-Stich 
 

Peter Jörger und Kurt Ochsner brillierten mit einem 100er. Peter siegte dank den weiteren 
Tiefschüssen, die ebenfalls beide sehr gut waren. 21 der 25 Teilnehmer hatten einen 
Besttreffer über 90 Punkte. Hugo Tölderer wurde auch bei diesem Stich überraschend Letz-
ter, doch diesmal ging er leer aus. Dafür wurde der Schreiberling als Zweitletzer für seine 
schwache Darbietung belohnt. Sowas gibt es nur am Endschiessen und das ist auch schön so. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. 1.Sch. 2. Sch. 3. Sch. Best REKA 
1    Jörger Peter 1947 100 95 93 100 60.-- 

2    Ochsner Kurt 1970 100 80 78 100 40.-- 
3    Ramp Martin 1965 99 98 91 99  
4    Spühler Karin 1969 99 80 51 99 20.-- 
5    Bründler Thomas 1975 98 88 87 98  
6    Schneider Markus 1950 97 78 77 97 20.-- 
7    Aegerter Hans 1935 97 68 68 97  

8    Häsler Christoph 1996 96 95 85 96 20.-- 
9    Fässler Paul 1952 96 94 88 96  

10    Hansich Lutz 1951 96 91 82 96 20.-- 
11    Ochsner Roman 1995 96 89 87 96  
12    Pauli Thomas 1972 95 95 86 95 20.-- 
13    Gubler Stefan 1993 95 90 80 95  

14    Anderegg Fredi 1952 95 78 76 95 20.-- 
15    Lüthi René 1966 94 94 92 94  
16    Ochsner Marcel 1966 94 93 92 94 20.-- 
17    Ramp Joël 1995 94 88 75 94  
18    Homberger René 1988 94 85 83 94 20.-- 
19  Goryachkin Aleksandr 1992 94 74 62 94  

20  Rubi Martin 1973 93 89 79 93 20.-- 
21  Denzler Heidi 1942 92 83 72 92  
22  Mönch Urs 1954 90 87 80 90 20.-- 
23  Schwarzenbach Heinz 1963 89 80 77 89  
24  Reinhard Peter 1964 88 75 65 88 20.-- 
25  Tölderer Hugo 1948 86 85 75 86  
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Glücksstich 
 

Karin  Spühler  siegte  mit  rekordverdächtigen  80  Punkten  deutlich  vor  Lutz  Hanisch  mit  70  
Zählern. Hinter diesen lagen 7 Schützen sehr nahe beieinander, womit schon fast nicht mehr 
von „Glück“ sprechen kann. Hausi Aegerter erging es am Schlimmsten, aber er hatte 
trotzdem Glück. Denn als grösster Pechvogel erhielt ebenfalls einen Preis, da er auf Rang 25 
landete. Bei diesem Stich erhalten nämlich die besten drei und jeder 5. Rang einen Preis. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Total 5. Sch. 4. Sch. Preis 
1    Spühler Karin 1969 80 20 17 Früchtekiste 

2    Hansich Lutz 1951 70 16 18 Früchtekiste 
3    Ramp Martin 1965 64 10 18 Fleischpäckli 
4    Gubler Stefan 1993 63 10 20  
5    Ochsner Roman 1995 62 9 18 Brättli 
6    Ochsner Kurt 1970 61 9 10  
7    Ochsner Marcel 1966 60 17 17  

8    Fässler Paul 1952 59 18 15  
9    Mönch Urs 1954 59 9 9  

10    Rubi Martin 1973 55 10 6 Brättli 
11    Bründler Thomas 1975 54 9 9  
12    Lüthi René 1966 52 0 13  
13    Häsler Christoph 1996 48 9 5  

14    Jörger Peter 1947 47 16 12  
15    Schneider Markus 1950 47 9 11 Raclette 
16    Ramp Claudia 1963 45 9 16  
17    Pauli Thomas 1972 44 4 5  
18    Gut Jakob 1964 43 15 14  
19  Ramp Joël 1995 43 4 5  

20  Anderegg Fredi 1952 42 0 9 Gutschein Frohsinn 
21  Goryachkin Aleksandr 1992 40 0 5  
22  Tölderer Hugo 1948 35 3 12  
23  Schwarzenbach Heinz 1963 35 0 16  
24  Reinhard Peter 1964 34 8 0  
25  Aegerter Hans 1935 27 4 4 Gutschein Frohsinn 
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Tandemstich 
 

Nur das Team Christoph Häsler & Kurt Ochsner schaffte 0 Punkte Differenz, dies auf dem 
hohen Level von 55 Punkten. Drei Teams schafften 1 Punkt Differenz, wobei Pauli & Hanisch 
leer ausgingen. Dramatisch war es beim preisberechtigten 5. Rang, wo zwei Teams mit 
gleicher Differenz und gleichen Resultaten konkurrierten. Hier gab das höhere Alter zugun-
sten von Ramp Martin & Peter Reinhard den Ausschlag. Am besten auf die weisse Scheibe 
traf Marcel Ochsner mit 56 Punkten, während Markus Schneider mit 28 Punkten die grösste 
Mühe hatte. 
 

Rang   Name, Vorname Resultat Differenz Einzel Preis 

1  Häsler Christoph 55 0 55 
Fleischpäckli 

   Ochsner Kurt 55   
2  Lüthi René 53 1 53 

Raclette 
   Ochsner Roman 52   
3  Jörger Peter 52 1 52 Gutschein 

Frohsinn    Ramp Joël 51   
4  Pauli Thomas 48 1 48  
   Hanisch Lutz 47    

5  Ramp Martin 53 3 53 Gutschein 
   Reinhard Peter 50  Alter Coop 
6  Rubi Martin 53 3 53  
   Bründler Thomas 50    
7  Fässler Paul 49 3 49  
   Ramp Claudia 46    
8  Tölderer Hugo 48 4 48  
   Homberger René 44    

9  Gut Jakob 42 4 42  
   Goryachkin Aleksandr 38    

10  Ochsner Marcel 56 6 56 
REKA 

   Gubler Stefan 50   
11  Anderegg Fredi 50 6 50  
   Spühler Karin 44    

12  Schwarzenbach Heinz 53 7 53 
Balsamico 

  Aegerter Hans 46   

13  Mönch Urs 47 19 47  
   Schneider Markus 28    
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Jux-Stich 
 

Diesmal mussten wir Pfeile werfen auf tückische Scheiben, wo weisse Felder Abzüge gaben, 
schwarze Felder die Punktezahl wachsen liessen und ein paar ganz kleine Punkte grosse 
Punkteschübe nach oben bewirkten. Dabei gewann Urs Mönch sehr souverän und deutlich. 
Sein Geheimrezept: Als Pensionär würde er im Fernsehen viel Dartwerfen schauen. Das 
nahm  ihm  natürlich  keiner  ab.  Am  schlimmsten  tauchen  musste  Lutz  Hanisch,  der  als  
Trostpreis ein Zielwasser bekam. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Punkte Preis 

1    Mönch Urs 1954 260 REKA 
2    Goryachkin Aleksandr 1992 210 Gutschein Coop 
3    Jörger Peter 1947 170 Gutschein Frohsinn 
4    Ochsner Roman 1995 156   
5    Gut Jakob 1964 130   
6    Spühler Karin 1969 130   

7    Schwarzenbach Heinz 1963 110   
8    Ramp Martin 1965 80   
9    Homberger René 1988 76   

10    Bründler Thomas 1975 70   
11    Häsler Christoph 1996 70   
12    Aegerter Hans 1935 60   

13    Reinhard Peter 1964 60   
14    Rubi Martin 1973 40   
15    Schneider Markus 1950 30   
16    Tölderer Hugo 1948 20   
17    Ramp Joël 1995 16   
18    Ochsner Kurt 1970 15   

19  Pauli Thomas 1972 -10  
20  Ochsner Marcel 1966 -20  
21  Ramp Claudia 1963 -40  
22  Anderegg Fredi 1952 -50  
23  Fässler Paul 1952 -70  
24  Lüthi René 1966 -90  

25  Gubler Stefan 1993 -110  
26  Hansich Lutz 1951 -160 Zielwasser  
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Cup Standardgewehre – Christoph Häsler souverän! 
 

Viertelfinal: 
Schon früh mussten in diesem Klassefeld schon ein paar prominente Schützen die Segel 
streichen. Im Duell der Jungstare hatte Roman Ochsner gegen Christoph Häsler das 
Nachsehen. Bei den Etablierten musste Thomas Brünlder gegen Marcel Ochsner nach 
Zusatzschuss klein beigeben, und Kurt Ochsner hatte gegen Paul Fässler das Nachsehen. 
 

Nr.  Schütze Res. Stich. Qual. 
1    Fässler Paul 57  X 
    Ochsner Kurt 56   

      

2    Pauli Thomas 55  X 
    Freilos --   

      

3    Lüthi René 58  X 
    Rubi Martin 54   

      

4    Ochsner Marcel 56 90 X 
    Bründler Thomas 56 77  

      

5    Ochsner Roman 56   
    Häsler Christoph 57  X 

      

6    Mönch Urs 55 88  
    Gubler Stefan 55 98 X 

 
 
· Halbfinal: 
In einem Kampf auf Biegen und Brechen schied Thomas Pauli mit hohen 57 Punkten gegen 
Christoph Häsler (58 Punkte) aus und holte so den Spezialpreis des Best-Ausgeschiedenen. 
Die übrigen Duelle fielen klarer aus. 
 

1    Ochsner Marcel 58  X 
    Fässler Paul 55  X 

      

2    Lüthi René 56  X 
    Gubler Stefan 54   

      
3    Pauli Thomas 57  H 
   Häsler Christoph 58  X 
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· Final: 
Christoph Häsler liess nichts anbrennen und war ab dem 1. Schuss immer in Führung. Mit 98 
Punkten siegte er mit einem Klasseresultat vor den ebenfalls gut schiessenden Marcel 
Ochsner und René Lüthi. 
 

Rang   Name, Vorname Resultat Stich. 
1    Häsler Christoph 98  
2    Ochsner Marcel 96  

3    Lüthi René 95  
 
 
Cup Armeewaffen – Markus Schneider im Final nicht zu halten! 
 

· Viertelfinal: 
Aleksander Goryachkin schoss mit 57 Punkten ein tolles Resultat und hievte sich in die 
Favoritenrolle. Markus Schneider setzte sich gegen Martin Ramp überraschend klar durch. 
Eine grosse Überraschung war der Sieg des Schreiberlings gegen Hugo Tölderer. Hugo vergab 
diesen mit einem Siebner im letzten Schuss. 
 

Nr.  Schütze Res. Stich. Qual. 
1    Ramp Joël 55  X 
    Gut Jakob 51   

      

2    Schneider Markus 52  X 
    Ramp Martin 48   

      

3    Goryachkin Aleks. 57  X 
    Jörger Peter 50   

      

4    Reinhard Peter 54  X 
    Tölderer Hugo 53   

      

5    Schwarzenbach H. 51   
    Hanisch Lutz 54  X 

      

6    Aegerter Hans 51   
    Anderegg Fredi 52   
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· Halbfinal: 
Um Duell der Jungstaren setzte sich Joël Ramp gegen Aleksander Goryachkin durch. Das 
beste Resultat erreichte Fredi Anderegg mit 56 : 55 gegen Lutz Hanisch. Lutz erhielt dann 
den Trostpreis des Best-Ausgeschiedenen. Markus Schneider schlug den Schreiberling in 
einem Duell auf bescheidenem Niveau und „schonte seine Kräfte J“. 
 

1    Schneider Markus. 51  X 
    Reinhard Peter 50   

      

2    Goryachkin Aleks. 53   
    Ramp Joël 55  X 

      

3    Hanisch Lutz 55  H 
   Anderegg Fredi 56  X 

 
· Final: 
Meistens kommt es anders als man denkt, dieser Spruch passt bestens zum Ordonnanz-
gewehr-Final. Nachdem Markus Schneider mit tiefen Resultaten in den Final geschlichen 
war, explodierte er im entscheidenden Moment förmlich. Schon mit dem 1. Schuss ging er in 
Führung und gab dies nie mehr ab. Nach sagenhaften sieben Zehnern, einem Neuner und 
zwei Achtern holte er mit tollen 95 Punkten verdient den Sieg. Fredi Anderegg und Joël 
Ramp hatten mit 7 resp. 8 Punkten weniger das Nachsehen 
 

Rang   Name, Vorname Resultat Stich. 
1    Schneider Markus 95  
2    Anderegg Fredi 88  
3    Ramp Joël 87  

 

 
 

Herzliche Gratulation den grossen Siegern Christoph und Markus! 
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IN KÜRZE 
 

 
 

Herzlichen Dank an alle Spender 
 

(UM) Erneut haben uns zahlreiche Spender berücksichtigt: 
· AXA Winterhur, Urs Schweizer: Oberifest 
· Barbara und Kurt Ochsner: Preise Sieger Jahrescup 
· Georg Suremann: Platz Oberifest 
· Restaurant Frohsinn, Dägerlen: Preise für das Endschiessen 
· Margrit Ochsner und Klär Bründler: Salat und Torten am Säulifrass 
· Susi Sigrist: Nespresso Kaffe und Ausrüstung am Oberifest 
· Kanis Buchs: Ledermedaillen und Laternen für Jahresprogramm 
· Barspender: Sepp Jöhl, Margrit Frei, Kurt Ott, Hans Röthlisberger und weitere ungenann-

te Spender mit grösseren und kleineren Spenden. 
Zudem haben wir noch eine grosszügige Spende zugunsten unserer Nachwuchsarbeit von 
Heinz Schwarzenbach erhalten. 
 

Allen Spendern ein herzliches Dankeschön! 
 
 
Runde Geburtstage und Jubiläen in 2016 
 

Runde Geburtstage:  
· 80 Jahre: Sepp Jöhl (13.04.), Konrad Nessensohn (?.?.) 
· 50 Jahre: Marcel Ochsner (06.06.), René Lüthi (28.11.) 
· 40 Jahre: Gudrun Schilf (07.07.) 
· 20 Jahre: Christoph Häsler (01.03.), Sven Siegenthaler 

(20.10.) 
 

Vereinsjubiläum:  
· 60 Jahre: Fritz Hämmerli  
· 40 Jahre: Ernst Gilgen 
· 20 Jahre: Fredi Anderegg 
 

Älteste Vereinsmitglieder sind Fritz Hämmerli (Jg. 1921), Alfred 
Ulrich (Jg. 1924) sowie Erwin Lienhard und Kanis Buchs (je Jg. 
1928). Am längsten im Verein sind René Meyer (Eintritt 1952), 
Alfred Ulrich (1953), Fritz Hämmerli (1956) sowie Bruno Müggler, 
Toni Eng, Max Gosteli und Sepp Jöhl (je 1959). 
  
Herzliche Gratulation zum Geburtstag und vielen Dank für so lange Vereinstreue! 
 
 
 

http://sissiingrid.blog.de/2010/10/10/jubilaeum-fast-vergessen-9574479/
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjVlpLcl6HJAhUEyRQKHa1-C18QjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fevents24.ch%2F2014%2F03%2F04%2Fdas-jubilaeum-ein-einmaliges-event%2F&psig=AFQjCNFAXaUUBRe9F061vyaKIiEdEIMEOw&ust=1448183878961070
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KOMMENDE ANLÄSSE, TERMINE 
 

 
 

Versammlungen und Geselliges: 
 

 

Neujahresapéro  
Ortsverein Oberi 
 

 

Freitag, 01. Januar 2016, beim Dorfbrunnen in Oberi, 
17.00 – 18.00 Uhr 
 

 

Preisjassen 
 

 

Freitag, 26. Februar 2016; Örtlichkeit noch offen. 
 

 

Generalversammlung 
 

 

Donnerstag, 03. März 2016, in der Schützenstube Ohrbühl. 
 

 

Jubiläumsanlass 150 Jahre 
STS Oberwinterthur 
 

 

Samstag, 08. Oktober 2016, im Kongress- und Kirchgemeinde-
haus Liebestrasse, Winterthur. 
 

 
 

Schiessen und Rangeure: 
 
 

66. Winter-Sauschiessen 
In  Altikon 

 

Schiesszeiten:  
· Samstag, 30. Januar, 13.00 – 16.00 Uhr 
· Sonntag, 31. Januar, 12.00 – 15.00 Uhr 
 

Rangeure: gibt es nicht. 
 
Achtung: Am Sonntag, 31. Januar, laufen wir ab 09.00 Uhr von 
der Bushaltestelle Zinzikon nach Altikon.  
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Winterhöck der Standschützen 
 

Ab 15. Oktober treffen wir uns jeweils Donnerstags ab 20.00 Uhr wie in früheren Jahren 
wieder im Restaurant Sonneck in Oberwinterthur. Benutzt die Gelegenheit, auch im Winter 
den kameradschaftlichen Austausch zu nutzen. Vielleicht werden ja gerade dort noch 
weitere Ideen für unser baldiges Jubiläum geboren. 
 
 
An alle Veteranen und ehemalige Schützen der Standschützen 
Oberwinterthur  
 

Wie gehabt treffen wir uns auch in den kommenden Wintermonaten ab Oktober 2015 bis 
März 2016 jeweils ab 14.00 Uhr an folgenden Daten:  
 

· Donnerstag, 10.12.2015:  Restaurant Sonneck, Oberwinterthur  
· Donnerstag, 21.01.2016:  Restaurant Buurehus, Winterthur-Seen  
· Donnerstag, 18.02.2016:  Café Roman, Oberwinterthur  
· Donnerstag, 17.03.2016:  Restaurant Grüntal, Oberseen  
 

Dieses Jahr findet unser erstes Treffen im Restaurant Buurehus in Winterthur-Seen statt. 
Dies um die Selbstbedienung, die für einige Veteranen immer schwieriger wird, im bisheri-
gen Schützenhaus in Veltheim auszuschliessen.  
Auf Wunsch wurde das Treffen im Februar 2016 versuchsweise im Rest./Café Roman in 
Oberwinterthur reserviert. Dies um die lärmige Fasnachtszeit zu umgehen. 
 

Die Standschützen Oberwinterthur wünschen allen Veteranen gemütliche Stunden und vor 
allem gute Gesundheit. 
 

Schaffhausen, August 2015 
 

Hugo Tölderer 
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150 JAHRE STANDSCHÜTZEN OBERWINTERTHUR 
 

 

 

 
 
 
Weitere OK-Sitzungen haben am 12.10. und 17.11.2015 stattgefunden. 
 

An den letzten Sitzungen war die Finanzierung unserer Anlässe das Hauptthema. Die Spon-
sor-Beiträge waren auch schon leichter zu erhalten und es braucht viel Überzeugungskraft 
um an diese heranzukommen. Wir sind offen für Ideen. 
 

Für den Schiess- und Jubiläumsanlass werden die Vorinformationen an die Teilnehmer und 
Gäste demnächst verschickt.  
 

Wir werden am 05. Januar 2016 um 19.00 Uhr im Singsaal vom Schulhaus Feld, Löwenstrasse 
7a, Winterthur, ein Vereinsfoto erstellen. Wer hat, nimmt das rote T-Shirt und die anthra-
zitfarbene Jacke mit. 
 

Die Jubiläumsschrift ist in Arbeit, alte Fotos vom Schiessstand Zinzikon habe ich in der Studi-
enbibliothek Winterthur gefunden. Es kommen viele alte Erinnerungen hoch. Das war eine 
schöne Zeit. 
 

Ein Jubiläums-Pin ist in Arbeit und kann ab Neujahr für CHF 10.- erstanden werden. 
 

Wir suchen noch alte Vereinsjacken - Weinrot - und älter. Wer hat diese noch und kann die-
se auslehnen? Melden an Marcel Ochsner. 
 

Folgende Daten sind bereits heute bekannt: 
· 18. Juni 2016:   Jubiläumsschiessen Ohrbühl, ganzer Tag 
· 08. Oktober 2016:  Jubiläumsanlass am Abend, Kirchgemeindehaus Liebestrasse 

 

OK:  
· Jubiläumsanlass  Martina Nay 
· Jubiläumsschrift  Peter Reinhard 
· Schiessanlass  Marcel Ochsner  
· Finanzen   Urs Mönch 
· Berichterstattung  Hugo Tölderer 
 
November 2015, Hugo Tölderer 
 

 
News Jubiläumsjahr 2016 
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